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B UN DESMIN I S TERI UM 

FUR 
AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 

WIEN, am 22. Jänner 1979 

Zl. 306.01/1-VI.1/79 
Dienstreisen von Angehörigen des 
Bundesministeriums für Aus,,!ärtige 
Angelegenheiten im Kalenderjahr 1978; 
parlamentarische Anfrage der Abge
ordneten Dr. ETTMAYER und Genossen; 
E;rgänzung 

An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Zt 217()/AB 

1979 -Q'j- 2 3 
zu 2221(IJ 

vi i e n 

Zu der unter Nr. 2224/J am 29. November 1978 an mich ge
richteten schriftlichen Anfrage der Abgeordneten zum National
rat Dr. ETTMAYER und Genossen, die ich mit haG Zl. 306.01/34-
VI.a/78 vom 28. Dezember 1978 beantwortet habe, erlaube ich 
mir innerhalb offener Frist folgende Ergänzung mitzuteilen: 

Durch den Hinweis eines Journalisten am 22. Jänner 1979 
wurde ich darauf aufmerksam gemacht, dass bei den in der Beant
wortung zu Punkt 4) der oberwähnten schriftlichen Anfrage ange
gebenen Kosten von S 161.317,78 für meine 12 D~nstreisen in der 
Zeit von 1. Jänner bis 1. September 1978 offensichtlich nicht 
die Kosten für ein Flugtaxi Madrid - Wien am 11. Mai 1978 ent
halten sein könnten. 

Tatsächlich habe ich bei meiner Rückreise von Port of 
Spain über f1adrid am 11. Mai 1978 die Dienste eines Flugtaxis 
Madrid - Wien in Anspruch nehmen müssen, wofür Kosten in der 
Höhe von S 88.000,-- entstanden~ Die Benützung des Flugtaxis 
wurde deswegen notwendig, da ich zu I1ittag des 11. Mai 1978 
den auf offiziellen Besuch nach Österreich kommenden tschecho
slo"Takischen Aussenminister empfangn musste und planmtissige, ~ 

von mir gebuchten Flugverbindungen, die 'mir ein zeitgerechtes 
Einlangen in Wien erlaubt hätten, ausfielen. Der Ausfall dieser 
Flugverbindu.ngen führte zu einer mehr als 24stündigen Ver
spätung. 
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Eine auf Grund des Hinweises des Journalisten von mir 
angeordnete sofortige Überprüfung hat folgendes ergeben: 

Anlässlich der eingangs erwähnten Anfragebeantwortung hat 
die Buchhaltung anhand der Reiserechnungen die Kosten der 
einzelnen Reisen mit S 161.317,78 ermittelt. Hiebei wurden 
die Kosten für den Flug Madrid - vlien irrtümlich nicht be
rücksichtigt, da die diesbezügliche Rechnung auf einen "Taxiflug 
Wien - Madrid - Wien" lautete, und die BuchhaI tl..U1g der fälsch
lichen Annar~e war, dass es sich um eine eigene Reise Wien -
Madrid - Wien handelte, für die eine eigene Reiserechnung zu 
legen ist. Diese Reisekosten wurden daher nicht in Verbin-.· ... 
mit der Reise Wien - Mexiko - Caracas - Port of Spain - Wien 
dung~. '.g@bracht. Der Betrag von S 88.006, -- blieb.in der Folge 
bei der Buchhaltung als ungeklärter Gebarungsfall offen und 
wurde erst jetzt im Zusammenhang mit den Arbeiten zum Rechnungs
abschluss 1978 bereinigt. -

Der ad 4) meiner Anfragebeantwortung vom 29. Dezember 
1978 bezifferte Betrag erhöht sich sohin nach Klärung des oben 
geschilderten Irrtums um S 88.000,-- und lautet daher 
S 249.317,78. 

Der Bundesminister 
fUr Auswärtige Angelegenheiten: 
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